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Schlüsseleigenschaften für den Verwaltungsrat: 
Marco Gadola bereichert den Verwaltungsrat mit seiner weitreichenden Erfahrung 
als Führungskraft in einer Vielzahl globaler Unternehmen, seinen umfassenden 
Kenntnissen der MedTech-Industrie, seiner Expertise in den Bereichen Finanzen und 
Coaching sowie seinen Einblicken aus Verwaltungsratsmandaten in anderen 
Branchen. 
 
Berufliche Laufbahn: 
Marco Gadola trat im April 2020 als Mitglied des Verwaltungsrats in die Gesellschaft 
ein. Bis 2021 war er  Mitglied des Finanz- und Prüfungsausschusses und seit 2021 
ist er Präsident des Verwaltungsrats. Vor seinem Eintritt bei Medartis war Marco 
Gadola von 2013 bis Ende 2019 Chief Executive Officer und von 2006 bis 2008 Chief 
Financial Officer und Executive Vice President Operations sowie Mitglied der 
Geschäftsleitung der Straumann Group, eines führenden Unternehmens im 
Dentalmarkt. Dazwischen war er bei der Panalpina Group als Chief Executive Officer 
Asia Pacific und als Chief Financial and Information Technology Officer tätig. Zuvor 
war er Chief Financial Officer bei Hero und hatte verschiedene Führungsfunktionen 
bei Hilti inne. Seine Laufbahn startete er bei UBS im Corporate-Finance-Bereich und 
bei Novartis als Senior Auditor. 
 
Ausbildung: 
Er verfügt über einen Master in Business Administration and Economics der 
Universität Basel und hat Weiterbildungen an der London School of Economics und 
der IMD Management School in Lausanne absolviert. 
 
Sonstige Aktivitäten: 
Marco Gadola ist Verwaltungsratspräsident DKSH und WS Audiology, Vizepräsident 
der MCH Group sowie VR-Mitglied der Straumann Gruppe und der Bühler Group. 
Weitere Mandate in kleineren, nicht börsenkotierten Unternehmen bestehen bei der 
AVAG Anlage und Verwaltungs AG und der Volpi Group. Er führt auch seine eigene 
Firma mit Schwerpunkt auf kulturellen Veränderungsprozessen in Unternehmen 
sowie dem Coaching von Führungskräften. 


